Abfallwirtschaftskonzept für Schulen

NEU!!!
Mit dem neuen Abfallwirtschaftsgesetz 2002 sind alle Betriebe ab 20 MitarbeiterInnen verpflichtet, ein Abfallwirtschaftskonzept zu erstellen. Dies ist auch für Schulen gültig. 

Wie sieht ein Abfallwirtschaftskonzept (AWK) aus?
Es sollte folgendes beinhalten:
• Allgemeine Angaben zur Schule
• Abfallrelevante Darstellung (Art, Menge,...)
• Darstellung der organisatorischen Vorkehrungen zur Einhaltung der abfallwirtschaftlichen Rechtsvorschriften
• Abschätzung der zukünftigen Entwicklung
• Maßnahmen zur Abfallvermeidung

Es ist vorzulegen bei:
Das Konzept ist auf Verlangen der jeweiligen Behörde vorzulegen, und sollte alle fünf Jahre fortgeschrieben werden. 
Bei abfallrelevanten Änderungen (z.B. Umbauten) ist das Konzept zu aktualisieren. 

Vorteile für die Schule
• Überblick über die anfallenden Abfälle und den Materialfluss
• Ansatzmöglichkeiten zur qualitativen und quantitativen Abfallvermeidung erkennen
• Verbesserung der Sammellogistik
• eventuell Einsparung von Entsorgungskosten

Empfehlung:
das Erstellen des Abfallwirtschaftskonzeptes in den Unterricht zu integrieren, die SchülerInnen selbst recherchieren lassen, ...

Formular für ein Abfallwirtschaftskonzept für Schulen:
Wir stellen bei den Downloads das Formular aus dem Kriterienkatalog zur Erreichung des Österreichischen Umweltzeichens für Schulen in einer abgeänderten Version zum Downloaden zur Verfügung. 

Kostenloses AWK-Web-Modul für Schulen: Zur Erstellung Ihres Abfallwirtschaftkonzeptes bietet das Bundesministerium für Land- und Fortswirtschaft, Umwelt- und Wasserwirtschaft eine digitale Version inkl. Handbuch an.

Informationen zum Österreichischen Umweltzeichen für Schulen: www.umweltzeichen.at
